
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

19.11.2025 08:10 Aktuell Vorwoche Tendenz 

US$/CHF 0.7998 0.7994 ➔ 

Gasoil (Heizöl) $/to 802.25 749.25  

Rohöl (Brent) $/Fass 64.67 64.78 ➔ 

Rheinfracht CHF/to 21.25 21.00 ➔ 

Veränderung Aktuell Vorwoche 

Rohöl (Mio Fass) +4.4 +1.3 

Destillate (Mio Fass) +0.6 +0.9 

Benzin (Mio Fass) +1.5 -1.4 

• Aussergewöhnlich fest bleiben die Preise für Mitteldestillate. Wie angespannt die Situation bei dieser 
Produktegruppe ist, zeigt sich an der wieder auseinanderlaufenden Backwardation. Die Differenz 
zwischen dem Dezember- und dem Januarkontrakt beträgt bereits wieder US$ 43 pro Tonne. 
Zudem wird für rasch verfügbare Ware in Rotterdam ein hoher Zuschlag bezahlt. 

• Tiefe Temperaturen in Mitteleuropa heizen die kurzfristige Nachfrage nach Heizöl zusätzlich an. 
Dass die Arbitrage zwischen Europa und den USA ebenfalls nicht spielt (Benzin von Europa nach 
USA und Diesel von USA nach Europa) hilft dabei eben so wenig wie die schwierige 
Versorgungslage aus dem Osten Europas.  

• Auch die USA erwarten deutlich kältere Temperaturen gegen Ende November, was die dortige 
Nachfrage ebenfalls belebt hat. 

• Ab Freitag treten die verschärften Sanktionen der USA gegenüber Russland in Kraft. Der Abschlag 
für Rohöl der Sorte Urals gegenüber Brent befindet sich auf einem hohen Niveau. Trotzdem scheint 
es schwierig zu sein, Käufer zu finden. 

• Die Investmentbank Goldman Sachs erwartet erst ab 2027 eine Preiserhöhung beim Rohöl. Bis 
dahin dürfte der Preis tief bleiben. Möglicherweise könnte der Preis auf bis zu US$ 40 pro Fass 
sinken. Das hilft den Verbrauchern momentan allerdings nur bedingt. Wegen der knappen 
Verfügbarkeit von Fertigprodukten wird der Preis vorerst kaum sinken. 
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Unsere Marktinformationen sollen helfen, den Überblick zu behalten. Wir wollen in den Zeiten der 

elektronischen Reizüberflutung diese Informationen in der Regel einmal wöchentlich an unsere 

Kunden und weitere interessierte Kreise verteilen. Bei ausserordentlichen Situationen werden wir auch 

zwischendurch einen Bericht versenden. 

Wegen eines Feiertages in den USA 

werden die Lagerzahlen einen Tag 

später veröffentlicht. 


